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Erwin Kolhit.~ch 

Die Lienzer Klause
 
Ein Beitrag zur (jeschkhlc der Festungsan~n der Lienzer Klause 2 

Mit dem &iu des neueIl Fe:!itwl~lII<:bäud<:s in' 
der l.i~nler Klause wurde al>balJ belllounen. 
E~ ent.~I~ncl ein massiver Steinbau mir Front 
nach Osten. rn~ Spenrnauem reichlen l.inab bi~ 

zur Drau und hm,mf his ;ruru obersten Vorwerk 
(RJvclin). Siehe Ahhildung J In der Märl­
nurnrner! 

~ Viele Pemnen .1US g.Jn;r lirol sind zur &ha.llzar­
beit beim Bau der l.ien1.er Klause verurteilt. ~ 

(Causa Dom. fol. .135) 
Oder~ ~Beim Pesrungsbau waren vjel~ hundert 

Pcrsonen &\ In- und Auslandes dal;lll be!ioCh~f­

ligt. ~ (Verfachbuch AnwaltK~haft-l.i~nzo:r KL:lU~)' 
A1lerding:s we vol~ündige Ourc:hfiihrung des 
FeslWIgsbaUl'"s uach deli Plänen der Banmeister 
Cluistot w,J Eli;c; Gump fand auS Geldmangel 
lucht stall. 

Htol na Erbauung tkr ueueu Fortifiltation wurden 
Grunde des pfJe~rs ruiniert. Doiher trsuchte du 
J-LlJer D:lmenstifi, das uach Jem Konkun J<:r 
Wolkcusteincr 1653 die Hem;ch.aft l.ieu7. als 

. PfauJRhaft ii'tx:rnahm, die Regierung in Inu'· 
brude um EnI5chädi!\Ung. (Haller DamenS! 
Allhiv.C:oJ.I) 

Die Klause wurdt lW Nachtzeit gesperrt. Der 
Kic'hrer wolmle mit Jen Wächtern in der Khme. 
Bei Fein,i1nn:iherung war~li dit Bewohner des 
Gerichtes I,I~m,er K1au.>e nnd auo.:h uic des Ge­
richres ~Ponh~rg" verptlichld, di... Be~etzunR und 
Verteidi~ der Khme mit den ~tändigen Sul­
daten LU übernehmen, oder wie es wörtlich in 
einer Urkunde VOll IS"'9 hej(k ~Die Uutertanen 
de' Gerichtes Lienxer K1.lWol'n mÜ8~en ill der 
Zeit der Not, so ein Geschrei von Ungläubigen 
oclcr ,101lSlel1 von Feiud..n auskommt, ihr W.. ib 
und Kind, I tJb wld Guet verlassm und also 
der KLmse zru Rettuug W1J Beschüuung uendbm 
zueJaufen, llilf unn Beistand luen." Dafür waren 
~ie vom Mtrkvwang cler Stldl Lienz befreit und 
durften ihre Erzeugnis~e liberall in der Gr:thehafi: 
lirul, wu .Iie wollten, zum Kauf mbi..ren. 

Als am 14. MJj 1664 em etwd 70.000 Mann 
~t.ukes Heer die Drallbriid;r bei Esst'g über­
~duirt. wuchs dIe r.dahr eJrles I~inbmchs be­
iiOndcrs fur das Drau- und Munal. DieM's neutr­
liehe Autlcben der Türktnkri~ hatte den be­
o;dtleunigtcn Neubau der Festung in der Lienzl"r 
Klau~ ausgdös\. Dod1 eine Koalitiorwrmce aU1 
Kaiserlichen, R.. ichmuppeu und &anzösischen 
Ehteeinheiten \luter Führuug Jes kaiserlichen 
Generalfddmanchalls Cr<lf Raimund Monte­

_ (\10:;01i kOJmte die Türken CJt,i MOl(eooorf an 

der heutj~n hurgenlälldisch/Wigarischen Grmze 
vemichtmd 1urtkkschlagen. Da aucll Spanien 
Kriegsnuten.11 und dtr P.1pst Geld schickte, 
kolmtc IIl3ß von einer erMen yerrinigtell euro­
päischen Abwehr ge~n den d.1m.Jligen Eafeind 
ilUli dcm Osten sptechen. 

NachJem Jiese Gefahr glücklich ahg\"'lll'enclrt 
war, erhiclt die Klause wieder eine andere Aut~ 

gabe: ~Wacht auf d...r Lieuzcr Klause wegen dcr 
nahenden Contag.iolJ!~ (Amteckunpgefahr) 
(Haller D. Sr. Archiv, Cod XII). Wegen der zu 
Preßburg und in Trilen Ö~l"tTeich ~ii-SsierenJen 
..Contlgion~ lutte die RegJelUng 111 hlllsbruck 
den Feldwebel J-Lnns Waher in der LieBzer 
Kl~U$e be.oIUf1:ragt, niemand - erlCl hoch oder 
nieJer - passieren zu JaMen, wdchn nicht 
wahrholft ~Fcdienn besi12t, daß er 40 Tagr yor­
h~r sich in &i.~chen (jI;esunden) Omn ;1nfgrh.al­
tell hatte. Den Bauern des Gerichtes Ijen7.er 
Klause geliel dies illo.:ht, Wid sie baten den Herr· 
sc.haft~verw<llter iu Lit'lll 1U die HofKammer 
In Inmhruck clie Bitt~ zu richten, die Sperre 
ruch Cap.1un (7W1schen Döls;u;h uuJ Nikols­
dorf) und auf' den [M'I~htrg zu verl~g.:Il. Von 

Als Kurio)wn JUS dem Jagd- und Fischc~ihuch
 
Kaiser Maximiliaus 1.: ~Kreb~rJllang bti Jer
 
Lienzer K1auot". rep. M. Pizzinim
 

riner Änderung ab~r mddto di~ Urkunden nichts. 
In dieser Zeit mußtm die TC1r~ dcr Klau$(: im 
Svmrru:r'um 4 Uhr, Im Winrrr um 6 Uhr geöff­
J1~1 uod um 6 Uhr abends grschlosseu werden. 
(Alt des Lienxer BtIf#richtes) 

Rir die Zeit von 1664 bis 1703 liegen ,lUch 
einige Berichte über Jic: ~tiinwgc Besa12ung der 
KlauM' vor. 

So hatte der Hernc:hafuverwalter ynr 1664 
einen W:ichter bestellt, der wtidJentlidt I fl nnd 
die Kmt erhielt. Nun enlließ die Rrgierung in 
Inrubrud: dic~en WachteL Dir Wa..:he übernah­
men nun Soldaten vom Frydanischen Regiment. 
], Mann mußten immer .111f Wachdieruit ~ein. 

(Causa Dom. foL 55) 

1678 hildden 6 .,gt"meine Knechr~ und ein 
Korpur,11 vom Obn.t Mascuri9Chen fTeikclrps 
di~ Gamison der Klause. Sie wurd~n von Kl1t~ 

Slem n.lch Lierrz konUllauWert. Sie erhielten 
ihr Pervis yom. Lienzer Landgencht u. z. die 
Knechte ruonatlic·.h je 4 Gulden uud der Km­
poral 8 fi Sabr (Lohn, .<;(~hwe\zerisdl) 

Doch meldete der Henxhaftsverwalter an 
die [nn.•hruchr Hoflallumr, Jaß die lnIte mir 
WeM'ffi Sold unzufiieden ~itn, da hier alb 
teurer sci nnd die J<o«;hte Ilur in zwei ~Unter. 

l.l.§S.!<l:uschen~ nächst der Klau.>e eilllugifrt seien, 
Sit h~tten kein Bett, sondern iIue Liegestoltt 
bestände nur .tu~ Stmh. Der Verwaller Yl"rsUl:hk 
nUll, Unterkiinhe in der Klmse, also Ulnt'l­
halb der Festungunaucrn zu scluJfen. Im Jänner 
1681 zog der bi.hefige Korporal r";1112 Toma 
mit seineu 6 KJlechten ab und 6 ~unn mir 
dem Ge~iten 1lanilS Berchtold Gu"ger von der 
FJrikomp.lgrue Graf Spaur übernahm dic Wache. 
(Be~trichr Liem) 

Um 16lU harte du Kommando in der KlaWle 
Fähnrich J-Lnm Georg Bdath Bergamaschg, 
JeI munatlich EI fl G~ erhielt. 

Um 1703 gab es eine surk zusammengewür­
fell.. Mallll5Chaft in der KLtme. l.olndmiJiz-Feld­
IYtbel und komm.:mdicrcndcr Offizier war Fr,lnz 
Antoni Gugger VOll StluJach. Ein KorporJI, des­
.~n Namen nicht au&heint, und der Soldat Stöff­
mann Mutin Wolren aufUrJaub. 

Der ~frejrc Hurkhard ZJllheirub und die 
Soldaten Vrl'Ulky, Moser ww Wundisd:lober 
kamen vom Guido Stambergischen Regiment, 
Brabeuky, f1a12gebit5ky bei<k au~ Böhmen, 
vom Solärischen Regiment, Mich,lel Rauch unJ 
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Foto: R. KoJbirsch. 

Die KJau~<, um 1I~50 

I\iIcn einem Öl~elll:i1<1<, 
von StembNF;er. 

Mlthe.1 Eder VOm Kriechh,wmlschen &giment 
lind schließlich Midw~1 t'tril vom M.u,; Starn­
~rgischcn RegilllCllI. D.l7.u urnen noch:.! Knechte: 
Tockni~ und Nalknehner. 

Nach eiuel Abbildung aus dein Jalue 1675 
des L;rt>~eJ Bergnchle~ ~ch Clemem bot die 
KJame tLmals emen ~fattlichcn Anb[idl_,) 

Durch die~e Betestig.ungsanJal/;cn, die von der 
Dr.1u bis zum Unterfnrchcrhof reichten, verlief 
die einziy: Stral~e im Pustertal. Daß die neu er­
richteten Festung.o;.mhgcn nlXh große liickfn 
aufWeisen, meldete deI Hwschafi~erwall(T 

VOll Lieu"Z .Im 7. Mai [677 an die IIntbmmer 
zu Innshrod.. wegen der Brunnen, von denen 
der f'.eldwebd der Klau~e bt-h.luptele, sie spen­
deten nur Krupfwa~ser, weite~ berichtete er 
über die Fischkahe., dl."n re"prengtcn Ofen deJ 
Sdu.llZschreibers, dJ.ß da.~ R3vdill bei Jer neuen 
Fonifikatioll Hl höchu lIll Berg uocb wlbe.-ded,:r 
sei unJ das Vorwerl.: gegcn die DrJ.u gesichert 
werden müßte, ,ilmll es uicht hi.lleinfalle. D<'r 
Feldwebel soU die Kasemal(ell (geSo:"hnl1~ichcre 

Unterständ.-) der Fesnmg als Stall benHn.en. We­
~ell der H.:1uptrepautiollel1 Olm Hollwerk. dem 
Zwinger, lIll Jlt~n Turm Ne verwies er auf 
seine Rerirhre vom 2. 4. 1666, 10. 7. 1670 und 
17. 4. 167l und f"flofKhte nenerdin~ lllI\ Ent­
~ndung eine, Krieperständiy:n und Ingellleurs 
;mr Besichti~llg lind Amr.Jgllrellung. (Vb An­
waltsdlOlft) 

Aber erst als dIe 2. Belagerung Wiens durch 
die Türken im Jnli 1683 cinem mten Höhepunkt 
luslrebte und man ,ich auf den Fall ~'ien8 vor· 
bereiten mußte, WUlde der Hnlhaumeiskr Mar­

rin r;nmp in die li<:llzer KJal1~ geschickt, um 
Wt,'itere VCfS(ärkull~ell aJlZlINdnw. 

Wiell "ber hi.,11 stand, nnd da~ Eutsarzheer 
umer dem eigentlichen militärischen Führn 
K.ul VOll Lothringen ~ehlug die TülKell Olm Kah· 
knber~ in w... Aucht. 

Da sich unn die ÖHcrreichel iu Vorrna~h 
befanden, g1anhte der Belgrid'llel von l.ienT., 
diß nnll die Waffen iu JeT Lenzet K1J.lUC 
lucht mehr nOfWendig und .luch "ZII wenig .Iieher 
seiru. Oahu ordneu: el an, d.'ll~ Pulver, Blei, 
Kart.'ir'IChen, Lunten, Musketen und Halbhey;:en 
allS der KJ:l.Use in W:1l Tunn von St:hJoB Bruck 
zn briul/;en seiel'l. In du Kb.u'ie verblicben noch 
2 Mörser lIlId dir Kugeln, die iIll unteren Boll­
h.tu~ veßperTI wllrden (Berggericht~-Akt ...) 

1685 führte der Hof'~urermeister wld .';teJn­
mctz GaU Apprll."r Arbeiten in Jer Klause .IO~. 

1687 traf der lt,serhche Hotbaullleister und 
lngenieur Martin Gllmp JnL1ßlich elll~ ucu­
erhdlen Be~uche~ Anordnungen für weitere k­
para turm .ln den Beti:stjgun~ell. Darauf bm wie­
Jer der l!of-MJurermeister Al'I'eler, um die \Vie­
tlerhl."p;tellnng der auf 170 Schuh I ,än~ und 7 
&huh Hohe eingesturLten Schlll[\m.tuer an JeT 
Drall 7.U übemenmeu. (Copeibll<.'"h) 

I Jahr später schlug rbs I.iwur Bcfgll;l:richl 
weitClc Arbeiten an der FC5tun~ vor: ~Die 
innere und äußrle Gr.lnenbrüdre in w:r KJans.e 
sind bauf~Uig. ~ lAor Berp;ri<:htel legte VOT;ln­
ii<.:h1ag für die Wleder+.el>tcllun~ vor. .Dir innere 
Brüd.e erlorde1T; .1 Enzbäume LU je 6 Klafter 
L1n~, J Jöcher und 60 Je 2 K1afT~r lange Serau­
höher. Die äußere Brüd:" br.lucht: 5 KL.ft~1 

lange l'.nrll.1urne und 5 Jüch"r je ;I. Khltu hoch.~ 

Am Ilt Augu~t ubelllJ.hm ManremJel~[er GJll 
IlCllerdings "Reparaturarbeiten m dn Kbu~e. 

So konnt~ alll J9. ~rtemher des gleichen 
Jallres da Bergriehtef der Hotbmma ill Inm· 
h01ck benchtCll: ~DJS I;~:l.: heim oberen Boll· 
werk ,ei aufgerichtl."t. Am Drautluß hat mall rine 
An:he (UI~rbd~stigl\ng), LL-12 Schuh hoch und 
4 Schuh stark, gem.mert, um die Spemnauer 
ll.imllig vor ..\hbruch zu siu'ero. Dir grnl~en 

Köll und Steine im DraufIuß wurdl."n gr:"p~ngt 

und beleirigr, und der Ruß in eine geT;1de Linie 
gl."zoS"n. Kalk: und Holz für d"n weiteren AU$­
lJ"u wurdrn vorUereitet." 

:I.ur Z,.ie des SpaHis..:hrn Frhfolgekrieges er­
Illeh die LieHzer K1J.n~e neuerding~ FlOßt: Be­
deutung. nach Jem AU<.ltemcn der spani~dleo 

Habsburgn im Jahre 17()11 bm es zum Kampf 
um da~ !',foße Erbt. An8priiche ~tdlten Kais!:'r 
l.cupold L von Österreich und Ludwig XIV 
VOll Frankrrirh, der Bay~m und spiiter :lnch 
Savojen .11, Bundesgent»sell gell/innen konnte. 
FT;1ukreichs Plan wJr, ill Nord· lind Südtirol 
eirl1.11nußchiercn und gemeills,lm iiber K:im­
ren ruch Wien vurLudtiugen. (I7()]) Damit er­
hielt da~ Pustenal t:,hohte Bedeutung und die 
heiden KJausen wurdl."n III A1J.rmzustalll.I .er­
.'i('[Zt. Diesmal aber sollt.. de:!" Feind vun Weslen 
k:ommt:n. Die Lt'ozer K1J.\1.'lC wurd", aber Nr 
einl;'n 1ll0glichen j;e'nd aUS dem Ost<:1\ erbanl. 
Um die KJame m VerteidigulJ,llszu~taIld :1O setun, 
mußten veNhledene Anderungel1 vorgenommen 
werdrcn. Da., außrrhalb Jer KJau~e im We<ten 
grst.1ndene Futterharn; des NIrge~ wurde über 
kai.~erlichen Konumssiombefeh[ ahgebrannt, 
lind der Wald in d~r Njhe nied"wlegt, Um freies 
Schußfeld zu erh3hell. W('iteß mußten neUe Vor­
lI'frl::e im WeSteil gebaut werden, wobei viele 
RDbot- und Wadu.S("hirhr~n autgcwcuJel w..r­
ckn mußtelI. Über dereu Belah[ull~ liefen in 
InlJ~bruck 2 .Iabn" .Ipätq noch Beschwerden 
ein. Wl" ich ....hon herirhrn habe, war die ~rän­
wge Be~.lt1'\lng in die.er Zeit grölier .11s s~'nst. 

Die Fr.lnwsen b.:l.igerten ..:holl Tn~nt, während 
sich die hJyri8chcn Truppen uneits Im Bnxner 
R,ll1m befanden. Da erhobe.-u sich die Tiroler 
lind iagteu den FeillJ ans dem l..lnde. Unver­
~ßJi,h in dt'1 Tiroler (;<,.o;chlchu bleib. der 
Kampfan Jer Pontla(:zer Brucke::. 

9} otl diege AbbIldung. won der ~Qfetler beriehld. 
nQd, eXistiert? 

Fotos: R. KDlbitsch. Hild links: PlamlUae de~ lof- nnd Kammer-Bawlleisren M3rtin Gump. Beilay: "Zum Bericht 1704 - LandeSMChiv. Die Straße führt 
dun:h Jie Fesrung. ~rs rin W<:~ "ZU zwei fuuemhöfen. Zu ober'l ein R.lVelin (VOfWl;'rJ;) und an drr Drall Mauem und eine Anhe. Bild rerht~: Mittlerer 
Teil vergrößm. In der Mitte rechts da~ Nle~hau~, linki Ua~ KDmrnandantenhaus, davor .,polll.imer" und Zwinger oowie 2 5a,tionen mir'l.Hk('n Mautm. 
Rechts oh.-n Tnrm der Neu~lIburg. 
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Norbert 1101? I 

Der Tiroler Walther von der'Vogelweide 2 
Wdlthcr am Vogelwreidehof von Laj':!:n in den Rollen von Re-imssän!J€r, Licbeslieddidlter, l-Ieimatsdlützer, 

Kriegs--Ersatz.gott, Zechkumpan und Balmcrträger des Vmweltsdnrtzes 

Nach d~, Iluldjgunl: .In die buch~pl:ml~IlJ~ 

Weiblichkeil "on B07.en ulld Bril:::n habo;,ll ,ich 
in< damak neue Gastebuch einJo;~trJgell: Ignaz 
Zingerle mir Frau und wad:aen Literatl':lu:olll"lo:l"n 
wie WJckmdl nebs\ dem .•illnigen Verme~ke: 
"Am 1/l. Au!\U~1 76 al11 GebUnq.lge GOdhes 
und SimllXh, nachJem wir Tag' vorher in 
Kl.Iusen dJ, GeJ~dltJli~ dleler M.lnner gefeiert 
lutten," Sie a!Jn<:cn <:c,. <:ei-eiert wurtle im dJma­
lilien SiiJlirol übnllilupr ,Ichr viel PoetiKhes; 
<l~t, fand siLll e,n<ri.-denktag als Anlaß rur be 
so"de~ stiirlfende KnöJclsupp~', fLir ~chtm 

Spl':ck und vor allem echten Siidtiroler Rotl. 
Und s.::hon entdecken wir im \1\:-'altherh,lus­

lklucherhnch. Anno [878, das die ZlJ.ltimmuns. 
....1 treffende Mollo. Ein G~Jl1Llasialjtudent ans 
lllübingell :;chreibl: 

..\1\:-'n DeutschlJnd lind d,lS dent'iChe Weib I 

wie du gefeiert h... l, den feien ~tet~ der deutsche 
Mann w~nn allch - wie ich - privJt." 

HoJlentlil:h h.1I der H~rt nach den C~IlI­

lla~i~ljahrtn be',er - oder noch bes.\cr nicht~ llldu 
- g...,elmt. 

Im gleIChen Stil dJ.s M.JIJo;enJe: " 

"Ich ~ll mich hier im Stammhuch .'lChrcibeu, 
Weiß aber nicht reeht. W:1S: 

Ich will Je", Walther 'mmer gewogcn bleiben, 
Vielleicht gd:illt Ihm das. 
Arma Sttillweger in Beg1elllmg von Jalwb Zin­
Jo;ede. Schat~ und I{nßhin v. CufJdaun." 

b [ol!:t'" Fmfe.'S<1ren aus Kiel. Mün,ter In 

WestlaIen. Miinchen, DresJell \Jnd Eger. Vor 
JOO Jahre~, IKIlO, habeu ~irh im S--lnt.en Jahr 
nur D l'er<.on..::n vcrewigt l::kr Vogdweidchof 
war lrotz weißer Marno/T.lt"ln Cilt auf dem 
Weg 1.I'r ßerUhmthcir. 

18112 ein Christian Sotriffer ,tu;. Südrirol: 

~Wanid,tliebet We,h, Wein unJ Ge~all~. 

Jel bleibt ein NanJem leben IanJo;! 
Leuchte W,lhher! Deinem Volk",;m allen 
Zeikn all helle Leuchte des Cei,te, nnd !Tene 
Dir·h '11 Lmf!;c dcille Nachfe,l!:"r dich achten, 
ehren; wenn ~ie dich venlOlchlä~sigen, 

tr.llIem wir um ihlen V",rrirll." 

\lil" bl'ful\l~end Ja, G...Fiihl: 11m lriffi: das 
IlUI Verrall und Vernachl5,slglmg nicht, wir 
besch3ti:ijI;Cn uns ja ><:leben mit Wa\ther. 

Dt:r llächste POM ,Ir mgekrankclt vun Je, 
Gedanke", und de~ Zweifels Blä~se. Er "hreibt: 

"Denn hll:r, Herr Walther, war Jeill VaterhaUS 
- nnd hier dünkt Wl'n mir', eine, Dic!rter 
Ilelm zu "ein­
w...mm sprachst nie die'Sehnsucht du n,ICh 
Bergen aus, 
draufdie Ka~tallle reifi. nao holder WeJn? 
Wie .<irw der Hauen,teiner driihen . 

Sie wi!>Sen: Der Poet meint den Didlter-Kol­
kgen und leLltm Minne.dnger Osw.tld v. Wol­
kcn>leill. 

~ ;ooh von _",inem michtgen Schlcm, 
von semer Selser-!\lp, Jer lieben. 
Nlln wü[lt ich gern, 
W.l., Irh dr... ufwohl 7.U erwiedelll. 

daß auger Womer, Heide, Feld unJ W...1J
 
lind 1.inden.
 
nichtauch einmal dasWörtkin ~BergM:tulinde Il
 
In Deinen trJUlen LieJern?"
 

Unter diesen &:imen Jes Jahre, 1886 llllt 

Ihrer V~rzweitlung iJbt:1 Jie fehltnde lenden7 
zum Alpinismu\ in Jel Dichtnng des W;llther 
v. d, Vugclw<:iJ~ sdHi<:cb einn darunter: Buvo 
mit Jrei RuJe.zetehell. dann Kravi~srmo - diC5er 
Superlativ iSI wit"der dlln:hsestrichen unJ es 
fulJo;ell Konunent.ll'!'lpdterer Besucher bis Hl9J. 

Eintr,lgung ah [6. Scprember 1889; ab die· 
sem Tag hehemchr Walthcrs DenknlOll dtll 
I LlIIprpl.tez von Bozen, Jw liulteren luh.1nnes­
p1.ll7, heute "Piazza Walther v. d. V~gdwe,de~ 
nhne Denkmal: 

..Am Tage [JJLh Jer Enllriillung des Walthn­
denkmal~. 

In .tiller AllJJChl iJber em verld.lrte< Sein 
Denk' idl - Waltlief von Jer Vogtlweide­
Jein!" 

~Es isI5l'It~.lm und dnch wunderbar,
 
d.l/i" f.1st JO() J... hr
 
vor Mamnm Luther
 
das gleiche sang Hcn Walther.~
 

Gleich darJ.ufwirJ ein 1.. I. CellJarmerie-
Pnstenfiihra 1l00mens Stai'it/.15u l-"1eti,ch: 

..Wi",ofi: aufeurell Höhen
 
Kastanienull1'anxht
 
Hab idl den S.u,<; der Vöglr:-in
 
und Glocknklang l'flan<chr.~
 

Ein alldeler:
 
..GOlt ~ß euch, &rgl:ewolmer.
 
Rei<:ht mir Jie rauhe Hand
 
Jer BiJet~ill" gelälltmil.
 
den unter euch ich F.md_M
 

Dann steht:
 
~Unte( Llnden,.In der Heide~,
 

sogar mir Noten.
 
Die har Herr Ju~ef Pemb...uer aus Innsbrutk ge' 
~hn~ben. 

Die miniere Provinz kummt in Jen I:lughof 
Hamen< V~lwejdc in.5ÜJtirnl. 

"Ein Mäf!;dlt:in zar1, mit Blumen im Ha.ar,
 
da.\ Antlitz voll Lusl und Schtlmerei.
 
Es .aug so lustif!; Ja~ Tandamdel!
 
Es sang mir vor in meinem Traum
 
das Lied YlI11 den Zweien nnterm
 
Lilldellbaum. u
 

Au~ Wiell kamen Fr.ln Rt(cabona-Rcichellld~, 

LCg.Jlioll>·&cretärs-\VrlWe nnd der Redakteur 
Si1911und Wrlhelm_ Herbststimmullll ;\In Vogel­
_idehoflSql' 

Schon fjrbt ~ich in der Sonne Glanz
 
in mattem Rot die Tuuhe,
 
s<,;hon wirbelt dliKh in losem Tanz
 
Ja~ Laub - dem Herbst zum Raube.
 
Ich 'Iicg h'nah 7.U W... lthcr; J-bus.
 
Da ro.::lJ~ r:lIIms nach Kf:1rfi.·lI."
 

V",,"eihuug. ICh mag 101 auch Krapfw gern, 
abo;,r in Zusammmh.Ing mi, Walthe, v. cl. Vo­
gelweide? Wir hl.'ittem lieber WI.'"il"'f und sroßen 
aufdit" umstrittenen Reime eines Herrn Lotseh: 

~D... mz ich nun. verzejht mir nur,
 
Ich denk an Waltlltlll wenig.
 
Den kenn iLll aus der [,ir,'ralUr-


GeKhirhu .\Chon von ..König". 
1)rul11 will ich heut bei meinem DUTScht 
An ,hn mich schwadl eUllnem. 
Heut i!l't dcr Minnesang rnirwum:ht, 
heut leb ich meinem lnnem." 

Da muß es ja tuso:hen' Der n5chste Besucher 
tobt nber \.tJ viel Maltgel an F.hrfurcht. ..Was 
der hiel " D:ls Folgende wurde Jusradiert. 
Le:;e,lil:h i,! Ilrlr noch: "In de.~!en Hirn " 
dann folgt cm verYihnlichcf St:hlußkommelltal, 
12J~hre ~r:iter geschrieben: 

•D ,e;;es eill~rig~ (;edicht
 
Getallt mir hr:-lItc ~elher nicht.
 
Zllr Hfnrh,gnng für die emrimetcn Kritiker.
 
DerVerbsser."
 

Wie errrenlich, daß si.::h .Ille wieJer beruhigen 
lind nicht auch noch im C;t~teblXh stIt"iten. 
Streitereien mJg i<.:h nicht. Ich blättere um. 
näch,(cs Gcdiehtlt"in: 

..Arg ~l(itlen sich die Leut herum. 

. UIII Gottes I,v,llen. die streiten ja Ichon wle­
Jer - und ,rh frente mich am iiledlichen Vn­
gelweidegho/ iiber die rnedvolle Siidtiroler 
L1nd.lchati:, die gute LuJi. Llu.-I den mlluntisthen 
Blirk hinunter anfJie THlsthuIg. 

..Arg stritten sidl die I.eut herum 
Um Jen Humer im Altertum; 
Um \'(!alliin von der Vngdweid' 
IIoch ärger k.lmpfi die neue Zeit: 
Su llldlrt ~ich wohi der Todtcn Ehr' 
Stets bleih, ihr 's.Ick im Leben leer." 

Wie lecht er hat, der alte Reimer_ ..&:1(hl· 
>ängeT lind Hausierer"' überschrieh der 1l.lm­
hurger Schntlllcllcr Peter Rülunkori' !<l'me mo­
deme Walthcr-Bio)7aphie. Walther W.1r wirk­
lich einer mir sLIlIJi~ leerer T.Hche bei Leb­
leiten. UnJ Ja, fIlit dem Humer? 7 StäJ!e 
~trincn sich im griechlSl.·hen Altertum um Jie 
Ehre, Geburt"t;ine de~ gmßen Homn zu :;~ill. 

So gefragt ....Jr Ilomer_ 

So gesehen ist Walthel ~'Ull der Vogelwerde 
lrter... rischer Rckonlinhabt"l Eme An dr:-Ul,eher 
Hnmer. Um Wahh~r ~tfeiten Sich nO(;:h mehr als 
nnr "l One, Zue!">! okuplenen, Wie ges.agt, die 
Schweut! den W:lldleT - anch m der SchweiL 
gibt e~ Vogelweldehöf,.; die Südrirolcr propa­
~crteu \t'J.ld'er Jber am ge~l::hlelnestcn - Bozen 
(mJclI Sie in rler LileUtUr ~d<;gentlidl ~og.rr als 
w\t'J.ltheI5Ladt" - JIIK'J wurdc die Statue itJ Bo­
zell aufgestelh; DUX in Böhmm stellte 19) 1 
auch ein W... lthcr-DcnkrnJ.l auf und bo;,hallplel~, 

Walth,.r ~1ammc aus IkilllJlt:u; emzelne POl· 
\r:her veneidi.e;en mxh lt~nte Walthel'< h.iyeriKhe 
"Heimat", aUl·h Fr.Iukliut wurJe hemiiht, um 
d,,, heiden Kl.t,~iker Cuethe wld Walther mög­
lichst en,!?; zU~J.I1I111enzuriirhn. Prof. Dr. BcmJ 
Thum vun der UllSlvel"!'ität K.Jrlsruhe stellte m­
eben seille TIleorie .l"t~ lant der \1\:-'alther.; Wiege 
im Waldvienel ~e.,r.1nden haben muß. Jedcr For­
~dler Ist von seiner Theorie fcJsentesl iib<:crzeugt. 
Nach meiner Zählnng bt:werben ~ich 15 OITe. 
bzw. (~lnoschJ.fi:en um Jie Ehre, die Ileimar 
von Walther; Kindheit LU ~ein. Kerne Ang§t 
es wt'rden noch mchr Orte. Wir halten j.. tzt 
.1Il der romantischen TheOlle fe-l' nnd ver· 
tieten uns neuerlidl 111' Gistehnch am SiJd­
t,mler Vo,!?;clweiJehoL 



OllliluleI HeiIlI~lbl;iller 

Alni~ Hdnrichr:r 

Neu beobachtete Vogelarten in Osttirol
 
In O~ttirol wurden bisher 151 VOlI;elanen beoMchtet. davon etwa 110 Brulvögcl 

In dt:n lt:lll('1l J~hfl'n dl"s db~l"1.1Ull"Ill"n J,lhr­
zehuls gab t:~ fÜI dt'Il Ornilholo&l"u ....il"der rnf'h-
It:It: bemeorkn\....erl I'... nh.lrhtungl"n ,n (),ttlroL 
Einige Vogelarlrn \feon mf Grund des {egel­
ul.'il~igl"n Auttrrtl"M in K.lmrf:n zu erwJneu und 
wurden nur übeßl"Iu:n. eilu.I\e JndeT~ ~tdlt~n 

nchti&e Raritaten flir Ö.iterreich dJr, ....jt: et....a 
dil" SJmtköpflRe Gtasmu.:ke. Da O~ttlrol zweifel­
los im AUS\lrahlull~b~reich Jer K.J.mlnel Fault:! 
li~~, ....urJell Jie Kimlneol Ekoba.:litullgltlI ab 
1971lum Ve~eidlller:tllga_ogelI_ 

Sch....aczkoptinöwf: (I...anu mo::1anm:ephalu~): 

D\lrth l"mr Mlttelluug df:~ NJmrhi~torischen 

M",eum~ ltt WIen wurde der Ringfund von ei­
nl"r SthWal"lkopfmöwc im Scpt~mbcr 1949 bei 
M.J.trei bekannt (entnommen einer russisr.:heu 
Arbeit von T. P. Scheware....a ~Übt:r das StuJium 
~IlI.iRcr Zuge Jer SCh....arlkupfmU....e"). Das Exem­
plar wurde am 2. 7. 1949 auf der Insel Oriow 
\Ll der Tt:lldm....skoj-Bucht am Schwarzen Meer 
bo:rillgL 

Kärnten: ErsthwbJchtung 22. 7. 197., 

Odinshühnchen (Phalarophus lohatus): 

I--:mheohachtung: Mi[t~ September 1972; Ex. 
Im Aussf:horterungsbL'Ckcn des Dabcrbach~s 

b~i Ain~l. Ein vf:reudelf:S Tier ~us Jiel~r 

Gruppf:w\.ITdo: VOll L. Kr.mebitln F,äpaneR. 
Kärnten: kille Ikub~rbl uJlg~"_ 

Au, df:lll iibri&l"ll Ostl"JITidl vor ~llf:m Mel­
Jungf:l1 vom Ill-"~tZ\1& ,1m Ne\\\if:dlnsf:e und 
R1wndrlt;l (1_ 1'_ Sl"rtrmh~r 1'172' Zi~b~1 

ligkl. und hm..achf:r RlldltlVlhg,) 
BnlrgehiN: 1m Nord~n Sl.1ndinavien~ und auf 

Isbud. Auf dem Zug od<T umhcrmciftnd in 
g.mz EuroPJ-_ 

Odimhiiluu:hm im Wmtnkbd: dunJd~ SCh....in" 
1/,en Illil Wl"1G'n Hügdbiudl". IIdddteiun Schna­
h.:-1.kn,lpp18lm 

Fow\; A Hf:inrichf:r 

Spidlente (Ana) ~r.:ut3): 

Er;.theuklllllUll{:: 1 April L975, ill der Dran 
unlf:rh.llb der LlVJ.lIt<'r Uriidw' wurden 2 Erpd 
beobJthlet; der eine .,Ilf:in und wf:nig.er schru, 
drr .1ndr~ mil Sto<:kent~n 7\1~allLmrn. 

!\jmten- m~h~~ R~uharhmngf:u; dJvnn 
eln~ mit 26:1 E... ImJJ.hre 1'-J7Y .Im Völl«.-rmarkter 
SUill~e. 

Blawnerle (Mouticola 50Iitariu\): 

Erslbeobadltung: f:1"!;te Junih~llte 197(,: f:Ln 
Paar Blaumerlen Jm I~pk,kopf (2.60lJ m) nun­
denlang beobJc:hter du~h Prau Edmea Engd­
harr/(~q7.. 

K.'imten: nur 1 Beobachtung io den kttten 
10 j.lhrf:n: 21. Septemb~r 1976 

i Ex bei Klagenfutt 
Vcrbrf:itungo;Jo;ebiet: Balkan-, Apelillinell- und 

iberisrhe Halbinsel. 
Sudtirul: Narb Dalla Torre und Anzinger (um 

1890) soll dif:sf: Art 1m vorigen J:ohrhund~rt 

nicht selten gewesen srIn, jJ -!<lg.tr im Zentrum 
von Boun gehriiter hahf:n\ bi~ sie na~h Ein­
hiirgt-"run& dn Anud au. den Stidten veßCh....aud. 
Fjnigl" Beobachtungen in den letzten .'i Jahreu 
ln Sillian und Eppan: l'n4, 1977, 1978. 

RPluweihe (Ciriw. \.)'lIneus): 

Er~lbwbar.:htlJllJo;: 12_ Aplil 1977; Felder öst­
lil.:h von )m'l'\u(\IJln, Ein faar jagt &f:trf:uut mit 
dem l)'pisdl g.1\Lkrlndf:n Aug am 1{.1nd der 
oJii-nl"U Aue ~ntl.Jllg, Drei TJge ~pätf:r wird f:in 
Mlnnch"n' h.:-i der I'kühl im Gf:genwind lan!!;­
qm tJl~lllw.irt~ flIegend beobachtd. 

Kimr~n: Im &:zirk Spitul als s~hr sclt~n~r 

Durehzügler bez~i.:hn~t (1akJb ZmäluiJo;, 1971). 
In den letzten 10 Jahren uur 1975 und 1978 
beobaeht~t (Völkrmarkter StaLU>ee. Mul;r:hi~hl, 

Klageufurt). 
Verhreilungsgebiet; NO-EuropJ; Tl"iITi ..her 

\Lach SW-EUfO[l'l. 

ZweIg~tIlllldIäufer (Calidris minUla): 

Erslbf:ubat:htung: L5. Mai 1975. Ein tl_ mit 
WaldwasSf:rläulem, Bruchwasserl;iufrm und f:i_ 
llem Rots~h~nkd zusammen auf f:inem übf:r­
schwemmten Ac:l«.-rgdändf: ösdich von Li~nt, 

wo das WJ.~ser nach ~tarkcn RcRcnf~lkn meh­
re~ Tage ~tehen blif:b. Zw~i TaRf: Ltng beobdl.:h­
~, 

Kämt~n; 1 lkob:u:hlullJo; illlI Großedling.. r 
T~ich 1975. 

Verbrl"ilun!\": Bruljl;l'biet im äußm:tm Nordf:n 
Slmdil1;1viens, Zug dureh fdst g.tro: FuropJ. 

Ralll"IUl"ihf:r (Ardeola ralloide.'): 

Er<thwhachtunJo;; 21. Mai 1977. Ein Ex. 
Jlkin eltw Woche hindurch auf ~jn~m Schotter­
lf:ich ~i La.vam, 
Kämt~n: Eine EkobachtullJo; bei Föderlach, 1977. 

Im .iclb~n Jahr ~tarker Einfl~ im St:e....inkd; 
grÖßtC'f Trupp L5 Stuo.. 

Samt.öpuge Gr.asmüdll: (Sylvia melanocr:phala): 

Erstbeoh'lChnmJo;: 21 April 1977; bei dn Ik­
zirksfoßtinspektion MMrei, durch FöNter Ulrich 
Strockl Nf:ben drr ~chwJ17.en, bi~ untf:r das 
Auge reichf:ndf:n AllJo;enbppe und d~r weißen 
~hle wurde auch d~r rote A~~minr; al~ eiu­
dmrige~ Merkmal mit dem Fclwt~her l"ILunL 
Nach ÜberprüfuIlJo; Jer Beoba~hlungsulllsLindl", 
Jer ff:stgestdllen Merkrnalf: und des Vnh;lhms 
Jun:h die Ririliitf:llkOlnmi~\iou df:r Üstl"fT_ t-:;"'­
sell>chah für Vogelkunde gilt die ReohJI".hfUng 
als Emuachweis flir Ö~tf:lTl'lfh (F.grenJ 1'l7Jo;1 
1,p, 27). . 

Vf:m~irung: Bm~biel In Spanien, ItJli~n, 

Grief:henland; umhcrlitrcifend bis Schweiz und 
England. 

Rothalstaucher (podi~ep~ griseiga:u.): 

ElOtbcobd.chtulll!=: Mai 1977. Ein Ex. wurde 
vvm Drauufer bei Lienz ins Hau~ II;cbracht; 
IIJ.Lh ....euil'eu Stumlcn iu einer Laue bei Junll;­
brunn ....ieJer III Freiheil Jo;t:sel:d. &:i einer 
Iriihnl'"11 Ekobachtung handelt e~ sich mit g.ro­
ßC'r WalusclJemlidIkeit ebenJJ.lIs um einf:n Rol­
h.1Isr.lIlthl'"r, Im llezrmbn 1967 wurde I1eml 
o.r Dr. Ktifler ein Ex. .Im K.:JI~ gdll·Kht. Es 
Mll"dc in .'i;rlzburg als Zwergtaucher besnmmt; 
Dr. KtJf1a hielt es l"her fur einen Rothal~tJucher. 

Kirnten: einijl;': ....enil!e BcobachtunF;Cn; so 
L975 alll MilI,L;ltter See, 1977 z....ei Ex. am 
Grußedlillger Tt:l~h, 

Vnbr",ilung: B(\Ilgebiel Osleuropa; Teilzieher 
in deu Adria-R.1um UllJ an dif: Nordseeuj~r. 

K.1mptläukr (Philom'lo:h ID pugn.u:): 

Embcohachtung (mit groGn Wahp;(hl·inh~h­

keit): I Ex. olm 17. Sf:plf:mbn 1977 ,mll'"inn 
Wi~se au der HayJnstraßdLienz !.Ulnch Strödll). 

Kärnlf:ll: 1971 im Lavalltt.1l; J975 3JT1 Z"l1­
leid zif:mIich zahlreich. 

Vemfl'inmg: Bmtgf"biN NO-Eufopa; Zug 
nach S- und SW-EuropJ. 

KDnnor:an (PhodauflCnra.. .::arbo): 

Er~tbcobachtultJo;: Nov~mber 197'1; ~m imrnat 
tl. mehrcr~ Tall;f: in da Rc.ßb.Lcher Schort~r· 

grube. UiltemußJurf. 
K;imtell: Im Ikzirk Spittal als Durchzug/er 

wId gf:ll"gelIlliciJer Überwinterer bezeichnet (1. 
Zmtilnig. 1971). Beobachlwlgen zUllt:hIIleuJ: 
1971 und [974 .1ID Vülkellllarktel Stause~. 1978 
7.lhlreich .1n den Drallst,l\lsef:n. 

Der KurI1lur~lI, Jf:r in seiu~r koutin~ntalcn 

Ras~e (Pha[,.LTowrax carbo ,iusensi) zu Ende des 
19, JahdlWldf:n.> nOLh in Libo:r 200 PaareIl in 
o.tmeieh brütet~, LUuß gegcnw'jrtig, nach Auf­
g.;Ibe JL~ Brutvorkommcns bei Marchegg nach 
1971 ..b ehf:malill;er Brutvol!d (:};tmeidu be-­
zeidiliet werjen. (p. Prolwp, Egrdta 1980. Hdi: 
2). Al, Dun.hzüg/er lriU er 1Iat:1I wie vor au dei 
Donau besondf:ß un FfÜhjahßzug stark auf: 
derzeit CII. mdJ.imaJ 500 Sriick; olm Bodeusf:e 
bi~ TU 200 Stück. 

VerbreitunJo;: Bm1}';l'"hll"1 SO-Eurüp3 und Siid­
schweden, Zug dutth Mirtl'lruropa. 

Kormoran von Ulltefllußdon; vorwiegf'lld im 
Jugendkleid: brauuschwarzes Geflf:dn, Brust und 

1t1lKh hell, Cd. 80 an. 




